
6. Mai 2016rofankurier4

ÖSTERRE ICH/T IROL 
(mk) In der Serie „Breaking 
Bad“ wird Hauptdarsteller  „Wal-
ter White“ mit einer harten Dia-
gnose konfrontiert: Er hat Krebs! 
Die Therapie dafür müsste der 
Chemie–Lehrer aber selbst be-
zahlen. Dafür fehlt ihm das Geld. 
Also beginnt er mit Hilfe sei-
nes ehemaligen Schülers, „Jesse 
Pinkman“, Crystal Meth zu ko-
chen.
Er macht seine Sache gut: Der 
Stoff ist „lupenrein“ und aus 
der anfänglichen Geldbeschaf-
fung für seine Therapie wird ein 
Drogen–Imperium. Seine Fami-
lie zerbricht, Freunde sterben, 
am Ende sterben alle... Trotz-
dem: Die Serie enthält viele Ele-
mente, die das Kochen und Ver-
kaufen von Crystal glorifizieren, 
es beinahe salonfähig erscheinen 
lassen. Zumindest wurde Crystal 
mit der Serie erst einem breiten 
Publikum bekannt: Viele wussten 
vorher nicht, was das ist.
Auch wenn die deutsche Erstaus-
strahlung der ersten Staffel von 
„Breaking Bad“ erst 2008 statt-
fand, ist diese Droge keinesfalls 
neu. Erstmals hergestellt wurde 
sie bereits 1893 vom japansichen 

Der Drogenbaron aus 
Breaking Bad „Walter 
White“, gespielt von 
Bryan Cranston, bei der 
Zubereitung von Crystal 
Meth.

Foto: Screenshot/net! ix.de 

Die Serie „Breaking Bad“ ist zwar schon lan-
ge abgedreht, ihre Thematik sorgt aber für 
schlafl ose Nächte bei heimischen Drogenfahn-
dern: Crystal Meth. Die Droge verbreitet sich 
von Tschechien aus auf den österreichischen 
Markt. Ihr Marktanteil ist mittlerweile eben so 
hoch wie der von Canabis.

Chemiker Nagayoschi Nagai.
Im Zweiten Weltkrieg wurden 
Met–Amphetamine in schwä-
cherer Form in Schokolade ein-
gearbeitet und als „Panzerfahrer-
Schokolade“ unter den Soldaten 
Nazi–Deutschlands verteilt. Es 
wurde vor allem während der 
Blitzkiege gegen Polen und Fran-
kreich eingesetzt. Auch Hitler 
selbst soll abhängig gewesen sein.

Wirkung

Der Grund für die Verwendung 
im Krieg war die Wirkung vom 

Met–Amphetamin auf die Sol-
daten. Crystal Meth unterdrückt 
Müdigkeit, Hungergefühl und 
Schmerz und sorgt außerdem für 
ein kurzzeitig massives Anstei-
gen des Selbstvertrauens. Die 
Motivation der Soldaten stieg da-
durch enorm. 
Aus diesen Gründen findet die 
Droge auch heutzutage reißenden 
Absatz. Sie dient als Aufputsch-
mittel in verschiedenen Situa-
tionen. Egal ob zum Arbeiten 
oder zum Partymachen. Gestress-
te Hausfrau? Geforderter Mana-
ger? Alleinerziehende Mutter? 

Kein Problem! Crystal hilft! In 
den USA und Deutschland sind 
bereits ganze Landstriche mit der 
Droge infiziert.
Eine Mutter aus Deutschland er-
zählt: „Mein Partner hat mich ver-
lassen, ich war mit unserer Toch-
ter allein, musste aber auch noch 
arbeiten gehen, um uns durchzu-
bringen. Da kam ich auf Crystal. 
Anfangs hat es gut funktioniert 
... aber schnell drehte sich alles 
nur noch um die Droge. Meine 
Tochter war mir völlig egal. Ich 
war teils 4 oder 5 Tage am Stück 
wach. Dann schlief ich fast 30 

Horror-Droge „Crystal Meth“ 
ÖSTERREICH/INTERNATIONAL
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Stunden durch...“
Als die junge Mutter eines Tages 
nach einer Drogen–Ohnmacht zu 
sich kommt, ist ihre Tochter ver-
schwunden. In Panik läuft sie 
durch den Ort. 
Ihre 5–jährige Tochter konnte 
die Mutter nicht aufwecken und 
machte sich in Gummi-Stiefeln 
und Unterwäsche auf den Weg...
„Das war für mich der Punkt, an 
dem ich Hilfe suchte. Aber es ist 
so schwer. Es ist mein dritter Ent-
zug. Crystal lässt dich nicht mehr 
los ... diesmal will ich es schaf-

fen“, hofft die 
deutsche Mutter. 
Ihr Kind hat man 
ihr mittlerweile 
weggenommen.
Als Nebenwir-
kungen treten ir-
reparable Schä-
den am Gehirn 
und am Körper 
auf, dazu kom-

men  Wirklichkeits– und Persön-
lichkeitsverlust oder Paranoia auf 
Grund von Schlafentzug. 
Konsumenten werden irrational 
und aggressiv. Sie berauben die 
eigene Familie, verkaufen ihren 
Körper oder den ihrer Kinder, um 
das Geld für Crystal zu haben. Et-
wa 5.000,- bis 6.000,- Dollar kos-

ge „Crystal Meth“ erobert Österreich
ÖSTERREICH/INTERNATIONAL

tet eine echte Crystal–Sucht pro 
Monat. Crystal Meth macht üb-
rigens nach dem ersten Konsum 
süchtig. Egal ob die Droge ge-
schnupft, geraucht oder intrave-
nös gespritzt wird.

Amerikas „War on Drugs“

Im Amerikanischen Bundesstaat 
Montana waren im Jahr 2000 über 
13% aller Jugendlichen abhängig 
von Crystal Meth! Durch eine 
Präventionskampagene mit dem 
Namen „The Montana Meth Pro-
ject“...   Fortsetzung: Seite 12

rofankurierinfo

Crystal Meth gilt als „Horror-

Droge“. Einfache Herstellung, 

Erst-Konsumenten sind sofort 

abhängig. Rückfall-Quote nach 

Entzug: 90%! Konsumenten 

werden dauerhaft geschädigt.
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Fortsetzung von Seite 5
... konnte diese Zahl bis 2009 auf 
3% gesenkt werden. „The Monta-
na Meth Project“ setzte vor allem 
auf TV-Werbespots. Sie hatten das 
Ziel, den Jugendlichen zu vermit-
teln, was Crystal mit ihnen macht. 
Diese Werbespots sind brutal und 
hart. Man findet sie noch auf 
www.youtube.com.
Durch diese Präventiv–Werbe-
spots konnte die Droge zurück-
gedrängt werden. Innerhalb von 
zwei Jahren sank der Konsum der 
Horrordroge um 40% und die Be-
schaffungs–Kriminalität, mit der 
sich die Jugendlichen ihre Sucht 
finanziert haben, ging sogar um 
62% zurück.
Doch Amerika hat keine Ruhe: 
Skrupellose mexikanische Dro-
genkartelle verbreiten qualitativ 
hochwertiges Crystal zu Dum-
pingpreisen und fassen so am 
Markt erneut Fuß. Die Drogenba-
rone schrecken vor nichts zurück:  
Gewalt, Korruption oder sogar 
Menschenhandel stehen auf der 
Tagesordnung.

Crystal kommt von Tschechien nach Österreich 

Der Siegeszug von Crystal Meth in Europa beginnt in Tschechien. Über die Grenzen 
kommt die Substanz nach Östereich oder Deutschland wo der Absatzmarkt dafür gege-
ben ist.                                                                                        Foto: Fotomontage/Bilderbox

Versorgung Österreichs
durch Tschechien

Den deutschsprachigen Crystal–
Markt haben natürlich nicht die 
Mexikanischen Drogenkartelle in 
der Hand. Hier sind es die Tsche-
chen, die das Gebiet mit Crystal 
Meth versorgen. In Deutschland 
sind vor allem die Grenzgebiete 
bereits „gut versorgt“. In Öster-
reich drängt die Droge über Ober– 
und Niederösterreich in den Rest 
der Republik. In Tschechien wer-
den die Drogen in kleinen Labo-
ren hergestellt. Wie bei  „Brea-
king Bad“ wird die Droge mittels 
Ephedrin und Chemikalien aus 
Batteriesäure und Abflussreini-
gern hergestellt. Diese Zutaten 
sind einfach zu erwerben. Batte-
rien und Abflussreiniger im nor-
malen Supermarkt, Ephedrin wird 
in Medikamenten gegen Asthma 
oder Schnupfen eingesetzt. Ob-
wohl der Crystal-Konsum in Ös-
terreich bereits das Niveau von 
„Gras“ erreicht hat, gibt es noch 
keine Präventions–Kampagne. 

Prominente Fälle 

John F. Kennedy, Elvis Presley 
oder Sängerin Fergie – die Lis-
te der prominenten Crystal-Kon-
sumenten ist lang. Auch von Sti-
likone Marilyn Monroe wird 

behauptet, dass sie währen des 
berühmten, gehauchten Geburts-
tagsständchens für JFK und Crys-
tal-Einfluss stand. Trotz dieser 
promienten Liste an Konsumenten 
sind Met–Amphetamine keines-
falls nur für die „High Society“ ...

ÖSTERREICH/LANDESNACHRICHTEN

LR Baur (rechts), 
wird von LA Hasel-
wanter-Schneider 
(li.) und LA Isabella 
Gruber (2.v.l.) 
scharf kritisiert. 
Fotos: 1 Fritz, 1 Grüne.

TIROL (hp) Die Tiroler Sozi-
ale Dienste GmbH (kurz TSD) 
arbeitet mittlerweile mit einem 
Budget von 90 Millionen EURO 
Steuer-Geld pro Jahr und hat über 
240 Mitarbeiter.
Die Liste Fritz verlangt nun ei-
ne Sonderprüfung der TSD durch 
den Landes-Rechnungshof. Die 
FPÖ unterstützt diese Forderung. 
Ziel der beiden Parteien ist es, 
die Auslagerung rückgängig zu 
machen. Im Juli 2014 wurde die 
Tiroler Soziale Dienste Gesell-
schaft (TSD) gegründet und da-
mit die Flüchtlings-Betreuung 
ausgelagert.
„Ein Geheimvertag mit einem 
Sicherheits-Unternehmen, Aus-
kunfts-Verweigerung über milli-

Soziale Dienste: Scharfe Kritik an LR Baur
Nach Landtags-Anfragen von Freiheitlichen 
und Liste Fritz zum Thema „Soziale Dienste 
GmbH“ hagelt es Kritik. Für die Liste FRITZ 
agiert die Tiroler Soziale Dienste Gesellschaft 
„außer Kontrolle“, für die FPÖ ist LR Baur 
(GRÜNE) schlicht „überfordert“.

onenschwere Verträge mit priva-
ten Bauherren. Ein Essensvertrag 
mit einer deutschen Firma ohne 
Ausschreibung... Die TSD agiert 
außer Kontrolle! Die GRÜNE 
Landesrätin Baur ist verantwort-
lich, schiebt die Verantwortung 
aber auf den Geschäftsführer der 
TSD ab. Es geht um viel Steuer-

geld, aber es fehlen Transparenz 
und die Möglichkeit zur Kon-
trolle“, heißt es dazu von Liste 
FRITZ-Klubobfrau Dr. Andrea 
Haselwanter-Schneider.
Für LA Rudi Federspiel (FPÖ)  
ist LR Baur „in diesem Job 
schlicht  überfordert“. „Die TSD 
gehört sofort unter die Kontrol-

le des Landtages gestellt. In der 
TSD müssen die Strukturen stark 
verändert werden. Die Praxis, 
über die Bürger bei der Platzie-
rung von Heimen drüber zu fah-
ren, oder sie kaum und spät zu 
informieren macht hier in Tirol 
ein schlechtes Bild und eine ganz 
schlechte Stimmung.“   
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